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Ortsmitte soll gestärkt werden
Bebauung des Schauergeländes geplant – Nutzungskonzept wird erstellt

Ascha. (hab) Gerufen zu einer
Diskussion über die Neugestaltung
der Ortsmitte von Ascha waren am
Dienstagabend Bürger, die an eine
Investition in zentraler Lage in
Ascha interessiert sind. Diese sollen
dabei gemeinsam mit der Gemeinde
Ascha die bauliche Innenentwick-
lung gestalten.

Seit kurzer Zeit befindet sich das
ehemalige „Schauer-Grundstück“
im Besitz der Gemeinde. Deren Ab-
sicht ist es nun, ein Nutzungskon-
zept unter Einbeziehung zukünfti-
ger Besitzer zu erstellen, in dessen
Vordergrund ein verdichtendes und
platzsparendes Bauen steht. Bür-
germeister Wolfgang Zirngibl stell-
te bei der Informationsveranstal-
tung im Schützenhaus Ascha zwei
verschiedene Varianten vor, die al-
lerdings noch verändert werden
könnten, da man noch am Anfang
der Planung stehe.

Bauherrengemeinschaft
aus Interessenten bilden
Ein erster Plan, in dem ein Bewe-

gungspark eingebunden war, wurde
inzwischen aus der Ortsmitte ge-
nommen und in die Umgebung des
Schulsportplatzes an der Straubin-
ger Straße angedacht. Im Zuge der
Bebauung des „Schauer-Grundstü-
ckes“ sei es Absicht, eine Bauher-
rengemeinschaft möglichst aus In-
teressenten der Gemeinde zu bilden.
Eine Gesellschaft soll ausgeschlos-
sen sein.

Nach Vorstellung der Gemeinde
soll die gesamte Anlage unter Be-
rücksichtigung einer kostengünsti-
gen Kalkulation unter Mithilfe des
örtlichen Ingenieurbüros MKS
möglichst in einem errichtet wer-
den. Dabei sollen nach Absprache
mit Investoren die Rohbauten mit

Türen und Fenster folglich an einen
Grundriss gebunden erstellt wer-
den. Der Innenausbau liegt voll-
kommen bei den zukünftigen Besit-
zern.

Nähere Informationen gab im
Anschluss Andreas Kulzer von
MKS. So handle es sich bei dem
Grundstück um ein aus der Hoch-
wasserfreilegung herausgenomme-
nes etwa ein Hektar großes Areal
zwischen der Kinsach und der Orts-
durchfahrt. Nach der Variante 1
sollten drei Einfamilienhäuser, zwei
Geschosswohnbauten mit Dorf-
platzgestaltung und Bewegungs-
park entstehen.

Favorisiert aber werde aufgrund
einer zu erwartenden besseren Aus-
lastung im Zuge des Angebots von
mehr Wohnraum in verdichteter
Bauweise eine Variante 2 mit zwei
Einfamilienhäusern, drei Geschoss-
wohnungsbauten mit je sechs etwa
100 Quadratmeter großen Wohnein-
heiten sowie einem Wohngeschäfts-
haus in zentraler Lage Richtung
Straße. Für die Einfamilienhäuser
ist ein etwa 700 bis 750 Quadratme-
ter großes Grundstück vorgesehen,
für die Wohnblocks etwa je 1000
Quadratmeter zuzüglich entspre-
chender Garagen. Über die Kosten

könne noch nichts Konkretes geäu-
ßert werden, bevor eine genauere
Planung durchgeführt ist. Ange-
dacht ist zudem eine fußläufige An-
bindung in Richtung Kirche. Auch
ein barrierefreies Bauen wurde dis-
kutiert.

Wünsche der Nutzer
werden berücksichtigt
Vor dem Beschluss einer konkre-

ten Bebauung durch den Gemeinde-
rat sollen in der Erstellung des Be-
bauungsplans Wünsche der zukünf-
tigen Nutzer berücksichtigt werden.
Auf der kommunalen Homepage
werden die jeweiligen Kontakt-
adressen zu finden sein.

Der zeitlich angedachte Rahmen
sieht folgendermaßen aus: Die
nächsten drei Monaten bis etwa
Juni möchte man für das Sammeln
von möglichst örtlichen Interessen-
ten aufwenden, um im Anschluss
bis etwa September eine Grundpla-
nung durchzuführen, die schließlich
mit dem Bebauungsplan bis Ende
2016 fertiggestellt sein könnte. 2017
könne die Erschließung vorgenom-
men werden, so dass einem Baube-
ginn im Frühjahr 2018 nichts im
Wege stünde.

Diskutierter Plan der angedachten Bebauung in der Ortsmitte von Ascha.

Kinderwortgottesdienst
Ascha. (ta) Am Sonntag, 28. Feb-

ruar, um 9.15 Uhr findet für alle
Kinder ab fünf Jahren der Kinder-
wortgottesdienst statt. Während die
Pfarrgemeinde in der Kirche die Bi-
bellesungen und die Predigt hört,
wird den Kindern im Gemeinde-
haus neben der Kirche das Evange-
lium mit Bildern oder Gespräch na-
hegebracht. Sie hören die Geschich-
te vom Feigenbaum, der gute Früch-
te bringen soll. Dann kommen die
Kinder in die Kirche und feiern mit
den Erwachsenen die Eucharistie.

An schreckliche Zeit erinnern
Theaterensemble spielt das Leben von Anne Frank

Mitterfels. (erö) Zum Gedenktag
„Opfer des Nationalsozialismus“
am 27. Januar beschäftigte sich der
Lehrplan der Marianne-Rosen-
baum-Schule, Berufsfachschule für
Ernährung und Versorgung sowie
Kinderpflege in Mitterfels, in die-
sem Jahr mit dem Schicksal der
Anne Frank und ihrem bekannten
Tagebuch. Nachdem das Thema be-
reits im Deutschunterricht ausführ-
lich behandelt worden war, waren
die Schülerinnen zu einem kleinen
Theatervormittag mit dem Theater
„Forum“ Wien, wo das Drei-Perso-
nen-Stück „Das Tagebuch der Anne
Frank“.

Damit werde die Marianne-Ro-
senbaum-Schule unter anderem ih-
rem Anspruch gerecht, eine Schule
ohne Rassismus und mit Courage zu
sein, unterstrich Zweigstellenleiter

Michael Haaga. In dem Stück geht
es um das Schicksal der jungen Jü-
din Anne, die sich mit ihrer Familie
in einem Hinterhaus in Amsterdam
vor den Nazischergen verstecken
muss und zeigt, dass sie trotzdem
ein modernes Mädchen voller Hoff-
nung und Wünsche ist.

Mit wenigen Requisiten schuf das
Theaterensemble eine Atmosphäre
der Beklemmung, zeigte aber auch
die humanitäre Geisteshaltung der
Familie Frank in einer inhumanen
Zeit. Nach zwei Jahren wurde das
Versteck verraten, die Familie kam
um, nur Vater Otto Frank überlebte.
Er fand das Tagebuch und sorgte für
seine Veröffentlichung. „Denn wer
die Geschichte vergessen will, ist
dazu verurteilt, sie noch einmal zu
erleiden“, sagt Vater Otto Frank am
Schluss des Stückes.

Schwere Schicksale: Bernadette Mold spielte die Anne Frank. (Foto: erö)

Erst Abfälle, dann Wertstoffe
Müll Thema in Kita: Auch Puppentheater zu Gast
Haselbach. (sig) Die Kindertages-

stätte Sankt Jakob in Haselbach hat
sich über mehrere Wochen mit dem
Thema Abfall befasst. Im Rahmen
von kindergerechten Lerneinheiten
wurden Fragen behandelt wie „Wie
kann Abfall vermieden werden?“,
„Wie wird der Müll sortiert?“ und
„Was sind Wertstoffe?“.

Zusätzlich war vergangene Wo-
che das Puppentheater Karotte zu
Gast in der Kita. Anhand der Ge-
schichte „Bert, eine Brechbohnen-
büchse, sucht seinen Weg“ wurde
vorgeführt, wie man Abfall der
Wertstoffgewinnung zuführt. Als

praktischer Höhepunkt wurde zum
Abschluss der örtliche Wertstoffhof
besucht.

Die Kinder durften hier nach ei-
ner praktischen Einweisung durch
Frau Zwenger und Frau Aschen-
brenner vom ZAW-Straubing-Bo-
gen, dem örtlichen ZAW-Mitarbei-
ter Christian Köhler, Christian
Stahl vom Bauhof und Bürgermeis-
ter Johann Sykora unter Anleitung
Abfall in die dafür vorgesehenen
Säcke und Behälter werfen. Zum
Schluss der Aktion waren alle stolz,
etwas Gutes für die Umwelt getan
zu haben.

Zum Abschluss lernten die Kinder, wie Müll sortiert werden soll. (Foto: sig)

Schafkopfturnier
Hunderdorf. (xk) Der Heimat-

und Volkstrachtenverein Hunder-
dorf veranstaltet am Freitag, 4.
März, im Gasthaus Plötz in Groß-
lintach bei Bogen ein Schafkopftur-
nier. Alle Freunde des Schafkopfens
aus nah und fern sind dazu will-
kommen. Es gibt Geld- und Sach-
preise zu gewinnen. Beginn ist um
19.30 Uhr, Einschreiben ab 18.30
Uhr. Das Turnier wird nach den all-
gemeinen Regeln durchgeführt.
Auskünfte unter Telefon 09422/
2464 oder 09422/807444.

Schulverband tagt
Hunderdorf/Windberg/Neukir-

chen. (xk) Am Montag, 7. März, fin-
det um 19.30 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Hunderdorf eine
Schulverbandsversammlung mit
folgenden öffentlichen Tagesord-
nungspunkten statt: Bericht über
die örtliche Prüfung der Jahresrech-
nung 2015; Feststellung der Jahres-
rechnung 2015 und Entlastung; Be-
schlussfassung über Haushaltsplan
und Haushaltssatzung 2016; Offe-
nes Ganztagesangebot an der
Grundschule; Infos und Sonstiges.

Basar für Kindersachen
Konzell. (ta) Das Basarteam ver-

anstaltet am Sonntag, 6. März, von
13 bis 15 Uhr einen Frühjahr-Som-
mer-Basar in der Turnhalle Konzell.
Schwangere können ab 12.30 Uhr
einkaufen. Angeboten wird alles
rund ums Kind. Es wird auch Kaffee
und Kuchen angeboten. Annahme
der Ware ist am Samstag, 5. März,
von 16 bis 17 Uhr. Abholung der
nicht verkauften Ware und des Er-
löses ist am Sonntag, 6. März, von
19 bis 19.30 Uhr. Infos gibt es unter
Telefon 09963/2394.

Verbindungsstraße
am Montag gesperrt

Loitzendorf. (ta) Am Montag,
29. Februar, ist die Verbin-
dungsstraße Loitzendorf-Riß-
mannsdorf wegen Baumfällar-
beiten ganztägig gesperrt.

Partnergemeinde
Abos wird besucht

Windberg. (po) Die Gemeinde
Windberg veranstaltet dieses Jahr
wieder unter Reiseleitung von Bür-
germeister Hans Gstettenbauer eine
Reise nach Südfrankreich zur Part-
nergemeinde Abos. Sie findet von
Donnerstag, 25., bis Mittwoch, 31.
August, statt. Heuer wird eine Flug-
reise angeboten. Von München aus
geht es direkt nach Toulouse, von
dort gibt es einen Bustransfer zur
Partnergemeinde. Dort erfolgt für
die Reiseteilnehmer ein Empfang
durch die Freunde aus Abos. Der
Besuch der Partnergemeinde ist
verbunden mit Ausflügen in die Re-
gion. Der Landkreis wird diese
Flugreise auch dieses Jahr wieder
finanziell unterstützen. Neben den
Festtagen mit den Freunden aus
Abos und einem Nachmittag bei
französischen Familien wird unter
anderem angeboten: eine Fahrt mit
einer Panoramabahn in den Pyrenä-
en, ein Strandbesuch am Atlantik,
der Besuch eines Naturparks in Mu-
gron, der Besuch des Geierfelsens in
Spanien. Die Anmeldung für die
Bürger aus Windberg und Umge-
bung zur Teilnahme an dieser Flug-
reise muss bis spätestens Dienstag,
15. März, erfolgen. Anmeldungen
nimmt die Gemeinde Windberg un-
ter Telefon 09422/8570-15 entgegen.

Volkstanzübungsabend
Rattiszell. (fb) Die Oberpfälzer

Volksmusikfreunde veranstalten am
Freitag, 26. Februar, um 19.30 Uhr
einen Volkstanz-Übungsabend.
Dieser findet im Gasthaus Ludwig
Ettl in Rattiszell statt. Es wird ge-
tanzt und geübt unter der Leitung
von Petra Schweizer, Walzer, Polka,
Schottisch, Zwiefache und Figuren-
tänze. Infos unter Telefon 09964/
601434.

Osterbasar in der
Kindertagesstätte

Konzell. (ta) Die Kindertagesstät-
te Konzell veranstaltet am Freitag,
4. März, von 7.30 bis 13 Uhr einen
Osterbasar in der Kindertagesstätte
Konzell. Angeboten werden ver-
schiedene Oster- und Frühjahrsde-
korationsartikel für drinnen und
draußen, Bastelarbeiten der Kin-
dergartenkinder sowie Kuchen. Ein
weiterer Verkaufstermin ist der
Sonntag, 6. März, von 13 bis 15 Uhr
im Rahmen des Frühjahr-/Sommer-
basars in der Turnhalle Konzell. Die
gesamte Bevölkerung ist willkom-
men. Der Erlös kommt der Kinder-
tagesstätte zugute.

Gemeinderat tagt
Mariaposching. (ta) Am Donners-

tag, 3. März, findet um 19 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses in Lo-
ham eine Sitzung des Gemeindera-
tes Mariaposching statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen folgende Punkte:
Behandlung der eingereichten Bau-
gesuche; Behandlung der Anregun-
gen aus der Ehrungs-Ausschusssit-
zung vom 3. Februar; Behandlung
der Anregungen aus der Bau-Aus-
schusssitzung vom 1. März; FFW
Mariaposching: Benennung eines
Gerätewarts; Bauleitplanung WA
Breitenhausen, Erörterung der ein-
gegangenen Stellungnahmen mit
Fassung der Abwägungsbeschlüsse,
Auslegung der geänderten Planun-
terlagen; Durchfahrt „Gstettenbau-
erholz“; Besprechung WLAN; Bera-
tung und Beschlussfassung über die
Haushaltssatzung 2016 mit Haus-
haltsplan, Investitionsprogramm,
Finanzplan und Stellenplan; Be-
handlung des Berichts über die ört-
liche Prüfung der Jahresrechnung
2014 und Feststellung der Jahres-
rechnung 2014; Baugebiet Breiten-
hausen: Beschlussfassung über die
Finanzierung des Grunderwerbs
und der Erschließung; Friedhof Ma-
riaposching: Festlegung der Urnen-
grabgebühren; Sonstiges, Wünsche
und Anfragen zum öffentlichen Teil.
Ein nicht öffentlicher Teil schließt
sich an.
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